
Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Herausgeber: Staatssekretariat für Wirtschaft

Band: 21 (1903)

Heft: 297

Heft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.07.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


JNü 297 XXI. Jahrgang. Ben, Dienstag, 28. Jali.

Erst« Blatt.
1903 Berne, Marti, 28 jnlllet.

Premiöre fenllle.
xx im« aniläe. 297

Abonnemente:
Schwelst Jährlich Fr. 6.

2t«« Semester > 8.
Aulaad: Zuschlag des Pcrto.

Es kann nar kal dar Past
«bannlart wardan,

Praia ahuakwr Naauaarn 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnemente:

Bmlsse: im an fr. 6.
2* semestre > 3.

Etrmnger; Plus frais da part.
On a'abenna «xcinlrasant

aax ofSeas pastaax.

Prix da nandra 10 sts.

Erscheint 1—2 mal täglich,
ausgenommen Sonn, und Feiertag«.

Redaktion and Administration
im Eidgenössischen HandeMepzrtementc

Redaction et Administration
an Departement 16d6ral 4n commerce.

Paralt 1 ä 2 fois par jour,
Im dfaa»nchtie et jonndefMee*e«pHe«

Annoncen-Pacht: Rudolf Afo^iflep Zürich, Bern etc.
Inseirtlonsprels: 25 Cte, din vfnrgnirpaltnne BorgisseDn TfBr das Anstand 35 Cti.Y

iRÖgle des axmoxxces: 2Zoda>lphe Mosse, Zürich, Berne, ©to.
Prix d'lnsertfon: 25 cts. la Haue d'nn onart de nage (vow i'^tranger 36 ctaj,

Inhalt — §ommalre
Rechtsdomizile (Domiciles juridiques). — Handelsregister. .— Registre du commerce. —
Japan: Bericht des schweizerischen Generalkonsuls in Yokohama, Herrn Dr. Panl Ritter.

Amtlicher Teil — Partie «fBcielle

„Neuchäteloise", Schweizerische Transport -Versicherangs - Gesellschaft.
Das Rechtsdomizil für den Kanton Basel-Stadt wird hierdurch

verzeigt hei Herrn Jacques Himmely junior in Basel, anstatt wie bisher hei
Herrn Hippolyte Dreyfus in Basel. (D, 84)

Zürich, den 23. Juli 1903.
NEUCHATELOISE,

Schweizerische Transport - Versicherungs - Gesellschaft.
Der Direkte!-: C. Grossmanm|

Genfer Lelbensversichenmgs-Gesellschaffc in Genf.lü
Das Rechtsdomizil für den'Kanton Basel-Stadt wird hiermit verzeigt

hei Herrn Emil Gass, Elisabethenstrasse Nr. 6 in Basel, an Stelle der
Basler Handelsbank in Basel. (D. 85)

Der Direktor: H. Aubert.

Genfer Lebensyersichernngs-Gesellscliaft in Genf.
t

Das Rechtsdomizil für den Kanton Basel-Land wird hiermit verzeigt
hei Herrn Eduard Huxni-Löw, Agent, in Liestal, an. Stelle • des Herrn
A. Weisse-Brodtheck daselbst. • (D. .86)

Der Direktor: H. Aubert.

Handelsregister. - Registre du eommeree. - Registro di eommereio.

I. Hauptregister.'— I. Registre principal. — L Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurlgo
1903. 24. Juli. Firma Gebr. Dürst & Cle (Dürst freres & Cle, Fratelli

Dürst & Cia) in Zürich I.(S. H. A. .B. Nr. 6 vom 8. Januar 1900, pag. 21).
Der Gesellschafter Nikiaus Dürst, Vater, ist aus der Kollektivgesellsohalt
ausgetreten.

24. Juli. Die Firma A. Imhof &Cle in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 393
vom 7. November 1902, pag. 1569) — Gesellschafter: Albert Imhof und
Carl Roemer — ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen.
Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

24. Juli. Albert Imhof, von Frelenwil (Aargau), in Zürich HI, und
Melchior Binkert, von Kohlenz (Aargau), in Arhon (Thurgau), haben am
15. Juli 1903 unter der Firma A. Imhof & Cle In Zürich I eine
Kommanditgesellschaft eingegangen. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter ist
Albert Imhof, und Kommandltär ist Melchior Binkert mit dem Betrage von
Fr. 1000 (Franken tausend). Fabrik orientalischer Tabake und Zigaretten.
Gessnerallee 28.

24. Juli. Inhaber der Firma C. Boemer, Cigarettenfabrik .Heros (C.
Roemer, Fabrique des Cigarettes Heros) in Zürich I ist Carl Boemer, von
Arth (Schwyz), in Zürioh IV. Fabrik orientalischer Tahake und Zigaretten.
Gessneralle 28.

24. Juli. Inhaber der Firma Heinrich Möckliin Zürich V ist Heinrioh
Möckli, von Zürioh, in Zürich V. Bäokerei-Utensilien, Pressionen. Schlosserei
und Mechanik. Feilengasse 7.

24. Juli. Die Firma H. Schneeheli, Mehlhdlg. in Affoltern a. A. (S. H.
A. B. Nr. 341 vom 21. Dezember 1896, pag. 1401) ist infolge Hinschiedes
des Inhabers erloschen.

Inhaber der Firma'H. Schneeheli in Affoltern a. A., welohe die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Heinrioh Schneeheli, von
und in Affoltern a. A. Mehlhandel. Beim Bahnhof.

24. Juli. Die Firma Ed. Keller-Ziillig, z. Grundstein in Wülflingen
(S. H. A. B. Nr. 199 vom 4. Juni 1901, pag. 793) ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma F. Keller-Ziillig, z. Grundstein In Wülflingen,
welohe die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Frieda
Keller geh. Zülllg, von Winterthur, in Wülflingen. Spezerei-, Meroerie-,
Manufaktur-, Geschirr- und Glaswaren. An der Ylauptstrasse.
-"B 24. Juli. Leihkasse Enge in Zürich H (S. H. A. B. Nr. 10 vom 11. Januar
1902, pag. 37) (Aktiengesellschaft). Die Prokura des Albert Schnurrenherger
ist infolge dessen Austrittes erloschen; dagegen hat der Verwaltungsrat
eine weitere Kollektivprokura erteilt an Heinrioh Strähler, von-Zürioh, in
Zürich V. •

24. Juli. • Die Firma A. Fischer-Jaeggi in Zürich IH (S. H. A. B.
Nr. 252 vom 25. Juni 1903, pag. 1005) ist infolge Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

24. Juli. Die Firma A. Auf der Hauer in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 145 vom 9. April 1903, pag.' 577) wird Infolge Konkurses von Amteswegen

gelöscht '
'25. Juii.. Fleckviehzuchtgenossenschaft der pol. Gem. Uster in Uster

(S. H. A. B. Nr. 382 vom 14. November 1901, pag. 1525). Rudolf Meier
und Jakob' Heusser sind aus dem Vorstand ausgetreten und es sind deren
Unterschriften damit erloschen. An ihre Stellen wurden gewählt: Alfred
Stiefel in Oher-Uster, als Präsident, und Albert Pfenninger in'Winikon-
Uster, als Aktuar, beide von Uster. Dieselben führen kollektiv rechtsverbindliche

Unterschrift.
25. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Waarenhaus

Jelmoli A. G. (Grands Magasins Jelmoli S. A.) in Zürich I (S. H. A. B.
Nr. 187 vom 9. Mai 1903, pag. 746) hat in der Generalversammlung vom
17. Juni 1903 ihre Statuten revidiert, wobei die frühem Publikationen wie
folgt abgeändert worden sind: Die Firma lautet [nun ' Grands Magasins
Jelmoli S. A. (Warenhaus Jelmoli A.-G.). Die Gesellschaft bezweckt den
Betrieb eines'Waren-und Versandgeschältes. Das Gründkapital ist auf den
Betrag von Fr. 1,250,000 (Franken eine Million zweihundertfünfzigtausend)
erhöht worden, eingeteilt in 100 Stamm-und 150 Prioritätsaktien ä Fr. 5000,
welche auf den Inhaber lauten. Dasselbe ist voll einhezahlt. Mitteilungen
an die Aktionäre erfolgen durch Annonce im'Schweiz. Handelsamtshlatt
in Rem; der,Verwaltungsrat ist berechtigt, nooh andere Puhlikationsorgane
zu, bestimmen. Namens der Gesellschaft führen die rechtsverbindliche
Unterschrift: der Präsident des Verwaltungsrates''einzeln, die übrigen
Mitglieder zu zweien kollektiv nnd der Delegierte einzeln. Mitglieder'des
Verwaltungsrates sind: Hartmann Rüegg-Honegger, von Zürich,-in Zürich V,
Präsident; Richard Hagnauer-Vogel, von Aarau, in Zürich V, und Theodor
Hugo Kessler, von und in Frankfurt a. M.; Delegierter ist Franz Anton Jeltöoli,
von Zürich, in Zürich V (letzterer bisher). Die-Einzelprokura Georg Fried
bleibt fort bestehen. 1 * ;

25. Juli. Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Maschinenfabrik Oerlikon (Ateliers de Construction Oerlikon) in
Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 242 vom 18. Juni 1903, pag. 965) hat in seiner
Sitzung vom 13. Juli 1903 Kollektivprokora erteilt an Dr. Hans Behn-
lEschenhurg, von Zürich, in Oerlikon, Adolf Burkhard, von ZürilHpii'in
Zürich IV, und an.Theodor Widmer, von Rohrdorf (Aargau), in OeHikon.

25. Juli. Inhaber der Firma F. Ungricht in Zürioh V ist Felix Ungricht,
von Dietikon, in Zürich V. Werkzeughandlung. Neptunstrasse 84.

25. Juli. Landw. Genossenschaft Weiach in Weiach (S. H. A. B.
Nr. 150 vom 25. April 1901, pag. 597). Heinrich Meier ist aus dem
Vorstand ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. Der bisherige
Vizepräsident Albert Meierhofer ist. nunmehr als Präsident gewählt, und als
Vizepräsident wurde bestellt: Adolf Baumgartner, von und in Weiach.

25. Juli. Die Firma L. Bloch-Hilb in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 184
vom 7. Mai 1903, pag. 733) erteilt Prokura an Elsa Bloch, geh. Hiih, von
Diessburg (Baden), in Zürich n, die Ehefrau des Firmainhabers.

25. Juli. Inhaber der Firma J. Emil Naef inRüti ist Jakob Emil Naef,
von Hausen a. A., in Rüti. Kaffee nnd Tuchwaren. In der Nauen.

Bern — Berne — Berta
Bureau Büren.

1903. 23. Juli. Die Landwirtschaftliche Genossensehaft Arch und
Umgehung, mit Sitz in Aroh (S. H. A. B. Nr. 80 vom 30. März 1893,
pag. 322) hat an Stelle des bisherigen Präsidenten Friedrich Schwab, Hans
Ulrichs, Burgersohaffner, znm nunmehrigen Präsidenten des Vorstandes
gewählt Jakob Schwab, Jobs., Küfers, von nnd in Aroh: Derselbe ist befugt,
kollektiv mit dem Aktuar Alexander Hürzeler zu zeichnen.

24. Juli. Die Kollektivgesellschaft E. Beck & Cie., mit Sitz in Pieter-
len (8. H. A. B. Nr. 135 vom 15. April 1901, pag. 537) hat sich infolge
Absterhens des einten Gesellschafters, Robert Neuendorf, von Stargard,
gew. Kaufmann in Biel, aufgelöst. Die Aktiven und Passiven gehen über an
die Firma «E. Beck» in Pieterlen.

Inhaber der Firma E. Beck in Pieterlen ist Emil Beck, von Kirchherg
(Saohsen), Fabrikant, in Biel, welcher Aktiven und Passiven der
erloschenen Kollektivgesellschaft <E. Beok & Cle.» übernimmt. Natur des
Geschältes: Fabrikation und Verkauf von Holzzement und Daohpappe,
sowie sämtlloher damit in Zusammenhang stehender Asphaltprodukte.
Geschäftslokal: Pieterlen, beim Bahnhof.

Bureau de Neuveville.
20 juillet. La raison Robert Walter, ä Neuveville, est radiöe ensuite.

du döoös du titulaire. L'actif et le passif sont repris par veuve Emma
Walter, > ä Neuveville.

Le ohef de la mäison Yve Emma Walter, ä Neuveville, est Emma
Walter, de Maohe (Berne), ä Neuveville. La maison reprend l'actif et le
passif de la maison «Robert Walter», ä Neuveville, radiöe. Genre de oom-
meroe: Conflserie, patisserie et liqueurs fines.

Luzern — Lucerne — Laceru
1903. 20. Juli. Der Inhaber der Firma Fritz Geiger in Luzern (S. H.

A. B. Nr. 81 vom 8. April 1891, pag. 3331 ändert dieselbe ah in F. Geiger-
Hedinger in Luzern. Geschäftsnatur: Wein-Import en gros. Handel und
Kommission. Geschäftslokal: Sempacherstrasse 1.

21. Juli. Swiss Dairy Company in Luzern (S. H. A. B. Nr. 97 vom
9. April 1895, .pag. 407 und dortige Verweisung). Nachdem laut Bescheinigung

des Gerichtspräsidenten von Luzern vom 10. Juli 1903, welche
Amtsstelle am 8. August 1895 auf eingereichte Insolvenzerklärung im Sinne



von Art. 657 O.-R. die Durchlöhrung der bereits am 5. März 1895
beschlossenen Liquidation durch den damals bestellten Liquidator bestätigt
halte, die Liquidation nunmehr beendigt und die Aktiengesellschaft gänzlich

aufgelöst ist, wird ohgenannte .Firma samt der an den Liquidator
Casimir Steiger erteilten Ünterscbriftshefugnis gelöscht.

• 22. Juli. Ziegelei Hoohilorf, initSilz in Ööplidoff. ber^VerVfalttinfe&tit
dieser Aktiengesellschaft bat an Stelle des zurückgetretenen Direktors
Sebastian Kessler (S. H. A. B. Nr. 32 vom 31. Januar 1901, pag. 125), dessen
Unterschrift hiemit erlischt, als Direktor mit Unterschriftsberechtigung in
Einzelzeichnung gewählt: Cari Spahn, von Schaffhausen, in Hochdorf.

I j )&. .Juli,. Unter dein Nethen. C|ösöhäftswe$ir Eüzefti^'besteht, tnit.äitz
^fLu'jsern, als Verpin ein-Verbapb"iuzerhlschef Geschäftsleute, 'Hajid-
werker und 'Gewerbetreibender zptn Zwecke, tdie gbinefnsdbäftlioben
Interessen seiner Mitglieder zu wahren, mit allen gesetzlichen Mitteln die
schädlichen Auswüchse des Erwerbslebens, insbesondere den unlautern
Wettbewerb in Handel und Gewerbe zu bekämpfen und dadurch den
kaufmännischen und gewerblichen Mittelstand zu erhalten uüd zu kräftigen.
Mitglied des Vereins kann je.de unbescholtene, in bürgerlichen Ehren und
Rechten stehende und selbständig handlungsfähige Persöh werden, welche

tdie Interessen des Vereins fördern hilft. Auch juristische Personen können
"dem Vereine beitreten. Die Mitgliedschaft sChliesst Beteiilgung-an Waren- *
haust oder Konsumverein aus. Die Mitglieder sind, zu einem Jahresbeiträge
von mindestens Fr. 5 verpflichtet. Die Mitgliedschaft.berechtigt zürGratls-
konsultation des juristischen Beraters des Vereins in Sachen des unlautern

(Wettbewerbes. ,Die .Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt auf
Schluss eines Kalenderjahres nach vorgängiger einmönatlicher Kündigung,
,Tod pnd Ausschluss, Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet
ausschliesslich dessen Vermögen. Die Statuten sind am 15. Mai 1903 festgestellt

worden. Eine; Kommission, bestehend aus, 15 Mitgliedern, leitet den
.Verein upd wählt aus seiner Mitte eine engere Kommission, bbs'tehend
aus drei Vorsitzenden, die ihren Öhmänn selbst bestimmen, einem Aktuar
.upd einem Kassier. Die Vertretung nach aussen stehen dieser engern
Kommission zu, und.es führenderen Mitglieder je zu, zweien, wovon, ein
Vorsitzender, kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Vorsitzende sind

.Alois.Hoohstrasser, Johann Martin Meyer, Söhn, Heinrich Halter; Kassier
ist peorg Sihler; A-ktuar 1st' Bernhard Räber-Zemp. Sibler ist von Rheinau
(Zürich), die übrigen von unjl alle in Luzetn.

23. Juli- Aktiengesellschaft der von Moos'schen Eisenwerkern Luzfern
(Societe anonyme, des forges et usines de Hops A Lucerne (SocietA ano-

unima delle fernere de Moos a Lucerna), mit Sitz in Lilzern (S. H. A. B.
JNr. 350 yom 15. Ökiohep4901, pag. 1397 und dortige Verweisung). Dje'Statuten;

dieser Aktiengesellschaft sind in der Generalversammlung vom 19. Mai
4903 teilweise rpdiviert | worden, „wodurch die publizierten Tatsachen fol-

togende Aendorungen erleidpn. In Aufhebung der Zweizahl der Oherdirek-
toren und Redpktion auf einen, sowie Sphafiung der Stelle eines Delegierten

des Verwaltungsrates ,hesteht der Vorstand aus drei Mitgliedern, ' dem
1 Präsidenten des Verwaltungsrates -oder einem vom Verwaltungsräte'dazu
gewälten Stellvertreter, dem Delegierten des Verwaltungsrätes und dem
Oherdirektor. Die letztem beiden führen, wenn ryom Verwaltüngsräte nichts

-1 anderes bestimmt wird, die verbindliche Unterschrift in Einzelzeichnüng.
Delegierter des Verwaltungsrates ist der bisherige Oberdirektor Gustav

j.Bossard und Oherdirektor bleibt, Eduard von Moos. Die Gesellschaft erteilt
weitere jKöilektivproku'ra an BöhäVentura Nüsshäümer, von Oberägeri (Zug),
1h Luzern.

iri -23^ [Juli. Inhaherip der^ Firma Bertha Linsenmayer in Luzern ist
-Bertha Linsenmayer, von Holzmaden (Württefoberg, Oheramt Kirchheim

U'Teck), in Luzern. Broderie, Lingerie. (Löwenplatz 1.

,-jt s. 23. jJuli. Inhaber dey Firma Anton Bernet in Luzern ist Anton
(genannt .'Vinzenz) Bernet, von-und' in LuzÖrn. Metzgerei und1 Wnrstwaren.
Züricbstjrasse 52.

24. Juli, Inhaberin der Firma C.''Keller-Haag in Luzetn" ist Caroline
:iKeller, geh. Haag, von Mühlheim (Rheinpfalz)', in Lüzern. Bröderie, lingerie;

Kapellpiatz i.
24. Jnii. Inhaber der Firma A, Huber-Bossard in Luzern ist Arnold

^ Huber-Bossard, von und in Luzern. Pferde- und Fuhfhalterei. Glhrältar-
strasse 29.

'

(ji
24. Juli. Inhaber der Firma J. Baumann Eichmeister in Luzörn ist

Josef Banmann, von qnd in ^Luzern. Fabrikation ^und Handel in Waagen,
Gewichten, Höhl- und Längmassen. Klosteystrasse Nr! 4.

24. Juli. Inhaber der Firma Jos. Werck"in Luzern ist Josef We'rck,
von Rümlingen (Baselland.), in Luzern. Baumsohulen und Handelsgärtnerei.
Friedentalstrasse (Urnerhof). i

'

,m .,-,24., Mi. Inhaber der jjlrma J. Fpnnor in Luzern ist Jakoh Fenner,
fcvon Zumikonr,(Zür'ioh), in Luzern. Zigarren,' Tabak und Rauchütensliien.
Ohergyundstrasse 5.

t:, 24. JulL Inhaber der Firma K. Jäger in Luzern ist Käspar Jäger,1'von
Sohwandorf (Baden), in Luzern. Wein, Spiritüösen, Südfrüchte und'Delikatessen.

Pflstergasse Nr» 10. j '

j
'

nu, 24.--Juli. Iphahec,der-Firma B. Küng Hotel ,Concordia in Luzern ist
I- Benedikt Küng-Zemp, (vqn Rasle (Luzern), in'Luzern. Hotel und Restaura-

tionshetrieh. Theaterstrasse 9.

- 1 24/'Juli. Inhaber der FiTma N. Bossart z. Hirschen in Luzern ist
tNlklaus Bossart, von Hergiswil (Luzem)j in Luzern. Hötelhetrieb', Hotel
'zJ um'Hirschen! Hirschehpiatz Nr. 2.

,,;25. taiL'lühaber der' Firma Taled Abel in Lüzern ist Abel Taled, von
Mjbptqn (Frankreich)', in Luzern. Photögfap'henhedärfsärtikel. Grendel-
stciisss' Nr 10

25.' Juli.'" DielFirmA B. Meyer, Bäcker in Meiörskappel (S. H. A. B.
Nr. 222 vom 7. August 1896, pag. 915)' wird'infolge Eintrittes von Josef
Vogel-Meyer, von Neuepkircb);, in Meierskappel, in eine Kollektivgesell-

...sphaft umgewandelt,, die" mit'dem l!J!Jänüar 1903 begonnen hat und die
Ftrjmfl,J. yogel^& Möyer führt; Bäckerei.'5Mehl ünd Futtebwären. v

25/juli. Inhaber der' lnrma V. irni'mDägmerselleii 1st Vinzenz Erni,
jfnvon Richeiptgl, in Dagmersellen. Spenglerei, Eisenwaren'upd Haüshälbngs-

artlkel. fm.Dor;.^ .]^. a !u. ^

•00 ->h 25.oJuli. InhahflT; der, Firma 0Jpsr^Wyder in Emmen ist Josef Wyder,
von Hildisrieden, in Emmep. - Sägerei upd Holzhandel.

25. Juli. Inhaber der Firma Jos. Achermami in Luzern ist Josef
Ackermann, von EüMWtteti""(öäf8rvraldeny,'Tä'Luzern. Sennerei und Spe-

' zereihänälung. MöFgarfenstrasse 11.

,f
Juli, fnbähbr der Firma, M."Cz6Czek in'Lüzern iät'Richard Marie

Czeczek, von Pöremhä (Österr. 'Schlesien), in Lnzern. Kunsth'arfdiung.
Grendelstrasse Nr. 10.

' ^5. Juli. Inhaber der Firma, Antoinette 81 grist in Luzern'ist Antoinette
' "

Sigrisf, von.UPd in Luzern.' 'Pap'eterie:r>Baselsträsse Nr. 4.

.,,r a, 25. Juli, ibhaher derFi^aiVied. Schär'inLüiserh'lstFriearioh Schär,
von Huttwil, in Luzern. Bausohlosäerei. Brüggltgässe 3.

Basel-Stadt — BAle-Vllle — BasUea-GlttA

1903. 24. Juli. Inhaber der Firma G. Eufert-Frey in' Basel ist Gustav
Eulert-Frey, von Wittenberg (Preussen), wohnhaft iü HttSbl. 'Natur des
Geschäftes: Papeterie und Buchhandlung. Gesohäftslökal: -Klybeckstrasse 23.

,2h.eJuU..D|e Firma Friedrich Sötüatzfek in St. Ludwig (Elsaäs) (S. H.
[A., B. jfNr. 277 vbb 13. Jiili 1903, pag. 1105) widerruft die -für ihfe -Zweig-
niederiasäiing in Bakel ah'Frah'M'arthäSedlatzek erteilte Prökura und überträgt

dieselbe an Friedrich Ludwig Ernst Schönfeld, von Berlin, wohnhaft
in Basel, zugleich auch Prokuraträger für die Hauptniederlassung.

25. JulL Die Firma Joseph-Kaufried iu Basel (S. H. A. B. Nr. 49
a

vdm Ö. Fbbrtffir j1903, pag. *194) ist infolge Konkurses des Inhabers von
Äbtekwögbn gestrichen worded. ^

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzelle» est.

1903. 23. Juli. Aus dem Vorstande der G enoss ens ch af t unter der
Firma Ersparnisverein Egg, mit Sitz in Teufen (S. H.A. B. Nr. 129 vom
7. November 1883, pag. 954 und dortige Verweisung) ist Jakob Haas
ausgetreten. An seine Stelle ist fzum Präsidenten August Brägger, von Kriuau
(St. Gallen), in Teufen, ernannt und neu in den Vorstand gewählt worden
Karl Karcher, von undjin Teufen.. Statutengeinäss führen Präsident und
Aktnar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft.

24. Juli. Die Firma J. Bapt. Briini, Käserei, in Wolfbalden, äussere
Zeig Nr. 266 A (S. H. A. B. Nr. 18 vom 28. Januar 1891, pag. 69) ist'
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Wandt — Vaod — Vaod

Bureau wd'Aubonne.
1903. 22 juillet. La sociötö en nom oollectif Ogney et Jaquinet, ä

Aubonne (F. o. s. du 0. du 20 mars 1890, n° 40), est dissoute ensuite du
döcäs de i'assöclö Henri Ogney; la liquidation ötant terminöe, cette raison
est radiöe.

22 juillet. Le ohef de la maison Charles Jaquinet, ä Aubonne, est
Charles Jaquinet, bis de Benjamin Jaquinet, d'Orny, domicilii ä Aubonne.
'Genre de commerce : Agenoe d'affaires et banque..

22jnillet. La raison Louis Drov A Aubonne (F. o. s. du c. du 18 mal
1883, n° 72), est öteinte et radiöe ensuite - du dücös du titulaire.
P^|23 juillet. Le chef de'la taison C. Jaquenoud-Henry, ä Aubonne, est
Glarisse-Velöda, uüe Henry, femme de Louis Jaquenoud, d'Ecublens, do-
miciliüe ä Aubonne. .Genre de commerce: Modes, lingerie, bonneterie,
courte-pointiöre, fournitures diverses.

23 juillet. La sociötö en nom collectif (Scours Droz, ä Aubonne
(F. 0. s. du c. du 29 septemhre 1898, n° 272), est dissoute ensuite du
döoös de l'associöe Caroline Droz, la liquidation ötant terminöe, cette
raison-est radiüe.

23 juillet. Le chef de la maison P. Gaillard, ä Aubonne, est Paul-Marcelin

Gaillard, bis de Löonide Gaillard, d'Ardon (Valais), domicilii ä
Aubonne. Genre de commerce:-Boulangerie-pätisserie.

23 juillet. La raison J. Gleyre, ä Aubonne, inscrite le 6 fövrier 1895
t (F. 0. s. du c. du 11 fövrier 1895, n° 34), est Steinte et radiSe par suite

de remise de sou commerce.
6)' gj 23 juillet. Jules-Louls-LSon-Xavier Vittoz, domicilii ä Aubonne,
titulaire de la raison J. Yittoz, au dit Aubonne, iuscrlt au registre du com-

imerce le 27 octobre 1897 (F. 0. s. du c. du 30 du mörne mois, n°'273),
annonce qu'ayant remis sa boulangerie-pätisserie, il a maintenant comme
commerce savolr: Verrerie, poterie, faiences, poroelaines; iaines et cotons,
vannerie, Splcerie et mercerie.

24 juillet. Daus son assemblSe gSnSrale du 21 mai .1903, la Societe da
Moulin de Saubraz, association dout le siöge est ä Saubraz (F. 0. s.
du 0. du 1er aoüt 1893, n° 175, et. du 23 juin 1896, n?.171), a renouvelS
sön comitö qui se trouve maintenant compösS de Jules-Francois Weöker,
Präsident; Jules-Ami Daliinge, vice-president, äSaubraz; Auguste de Siebenmal,

aux Ursins riöre Montheröd; Jules-Edonard Dallinge, ä Saubraz, se-
' crStaire; Louis Bresch, Eugöne Badel, äGimel, et 1 Alfred Uldry, ä Saubraz.

24 juillet. La raison Henri Lerttwyley, ä Aubonne, inscrite le 17 no-
vemhrei 1899 (F. 0. s. du c. dn 21 dit, nö'361), est Steinte et radlSe par
suite de renonciation au commerce du titulaire.

25 jülllet. Le chef de la maison Veuve Jules Benay, & Saubraz
est Louise-Henriette, nSe Germain, veuve de Jules Benay, de Gimel et
Saubraz, domicillSe en cette derniSre löcalitS.

Il.succSde ä lä raison J1" Benay, ä Sauhray, inscrite le 8 mars 1883
(F. 0. s1. du c. du 20 boars mSme annSe, n° 40). La nouvelle maison re-
prend l'aotif et le passif de i'ancienne' maison. Genre de oommerce: Epl-

' cerie, mercerie et tabacs.
25 juillet. Le che! de ia maison G. Howald-Bandin, ä Gimel, est

Gottfried Howäld, bis de Joseph Howald, alliS Baudin,1 de ThÖrigen (Berne),
domiciliS ä Gimel. Genre de commerce: Boulangerie, patisserie.

25 juillet. La raison Hirchi Louis, ä. Apples, insorite le 3 novembre
1897 (F. 0. s. du c. du 10 novembre mSrne annSe, n° -281), est Steinte et
-rädiSe par. suite de r'enoriciätion du titulaire.

25 juillet Le chef delamaison A. Fabah-Hirchi, ä Appfös, est Alfred,
bis de Jean-Gabriel Kazan, alliS Hirchi, d'Apples, y domiciliS. Genfe de

commeroe: Hötelier.
25,juillet. Le ohef de la maison Gottfried Leutwyler, äSt-Livres, est

Gottfried-Samuel, bls.de Gottfried Leutwyler, de'Birrwil (Argovie), ä

St-Livres. Genre de cobomercel^Lkitier, commerce de poröd et Iromages.
25 juillet. Le chef deramäisoü Aug.' Favre, ä St-Livres, est Auguste-

A Laurent, bis de Jules-Louis-Justip Favre, de Vlllär's-soüs-Yens, domiciliS ä

- St-Livres; Genre de;.commerce: Auhergistp, commerce de vins.
25 juillet. La iraisamiAugustefTripodj A St-Livres, inscrite le 19 dS-

yocembre 1899 (F. 0. s. du C; :du 21;dSoembre. 1899, nö.393), est(6teiüte et

>'radiSe par, suite de renon'oifttion aü'jöÖmiberoe'titulaire.

Bwem df jGründson.
ov-Bebtificatlon. Dans.laipublication parup dans le n°.(292 de.la.F. 0. s.

'>' da 0. dii 23 juillet 1903,"page: 1165, c.oncernaqt la maison E. Paillard et

Cie., ä Ste-Groix, "qüätriöme. ligne, au lieu de «;Mitjouomes», lire: «MStro-
roriomös».

Bureau de-.Lausanne.
J 24 juillet.1 'Louis; Rosa, Olga et -Florence Dplmarco, enfants mineurs

'de 'dSfunte Agathe" Delinarcö nSe iKrehs, dß Gavalese (Tyrol), reprSsentes
par leur pSre et tuteur naturel Conrad Deimaroo, aussi de Gavalese, do-

./mfciliSiä 'Lausanne, ont constitu6,sous la raison'sociale Enfants Delmarco,
'äcLausanne, une sociStS ^n nom collectif qui^.sön ^siSge Ü Lausanne et a

oommencS le 16 juin 1903. Le tuteur Conrad Delmarcd 'a StS aütoriss ä ia



präsente inscription par la justice de paix du cercle de Lausanne suivant
dölihöration de cette autorltö en date du 16 juin 1903. Le dlt tuteur a
seul la signature sociale. Genre d'industrie: Exploitation d'un train de
charretier-voiturier. Bureau: 12, Chemin Renoü. Intervient en outre Francois

Bonjour, comptable, ä Lausänne) en qualitö de oüratur ad hoc des
enfants Delmarco, lequel a ötö aütorisö par la justice de paix du CerCle
de Lausanne ä signer la präsente inscription au nom des enfants Delmarco
pränommäs.

24 juillet. La maison Gustave Olivet, ä Lausanne, installations gönö-
rales d'öleGtricitö (F.'o. s.'du c. du 9 avril 1901), confäre procuration ä

Alfred Doebner, de Genöve, domiciliä ä Läusanne.
25 juillet. La maison Laurent & Bossier, Conflserie lausannoise, ä

Lausanne (F. o. s. du c. du 13 ootöbre 1893), a transförö sa fabrlque
et ses bureaux aux M o u s q u i n e s.

Bureau de Payerne.
25 juillet. La sociätä en nom collectif Caramello et Cie, ä Granges, est

dissoute ä pärtir du 1er juillet 1903. La liquidation ätant terminäe, .sa
raison est radiäe (F. o. s. du c. du 16 janvier"1886, n°. 4, page 27). La
suite des affaires ainsi que l'actif et le passif sont repris par la nouvelle
maison «L. Caramello».

Le chef de la maison L. Caramello, ä Granges-Marnand, est Laurent,
Iiis de feu Laurent Caramello, de Varzo (Italie), domiciliä ä Granges.
Genre de commerce: Draperie, toilerie, nouveautös, äpicerie, faiences,
quincalllerie, etc. Magasin h Granges-.Marnand. Cette maison reprend la
suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la sociätä «Caramello
et Gie», yadiöe.

Bureau de Vevey.
24 juillet. Le chef de la maison Henri Morel, ä Vevey, est Henri, 61s

de Marc-Danlei Morel, de Chardonne, domiciliä ä Vevey. Genre de com-
meroe: Exploitation du Oafä de 1'Union, Avenue de Plan n° 47, ä Vevey.

24 juillet. Le chof de la maison Christian Mark, ä Vevey, est Johann-
Christian, fils de Joseph Mark, de Rarogne (Valais), domiciliö ä Vevey.
Genre de commerce: Exploitation düGafö «A la Grenade», Rue d'Italie, ä
Vevey.

24 juillet. Le chef de la maison Paul Haller, ä Montreux, est Paul-
Frädäric, 61s.de Charles Haller, de Reinach (Argovie), domioiliä älaRou-
venaz (Montreux, commune du Ghätelard). Genre de commerce: Exploitation

de l'Hötel et cafä-restaurant Mötropole, ä la Rouvenaz (Montreux).

Neuenbürg — Ncuchätel — Neuchätel

Bureau de Boudry.
1903. 17 juillet. La Societe libre des Catholiques romains du District

de Boudry, k Colombier (F. o. s. du c. du 2ö.novemhre l887, n» 108,
page 893, et 18 septembre 1896, n°261, page 1075), a, dans son assetnbläe
gänörale du 15 fövrier 1903, renouvelö son comitö comme suit: Präsident:
Pierre Biolley, curä, ä Colomhier; vice-präsident: Charles Morlggia, äBou-
dry; secrötaire: Alois Verger, ä Colomhier.

17 juillet. Les raisons ci-apräs sont radiäes d'ofüce pour les motifs
indiquäs:

Alfred Aeschlimann, ä Boudry (F.o. s. due. du 24 avril 1883, n° 59),
eosuite du däcäs du titulalre.

Jies Alber-Lambert, ä Gorgier (F. o. s. du c. du 23 mai 1883, n° 75)
ensuite de cessation de commerce.

A. Aellen, ä Gorgier (F. o. s. du c. du 25 mai 4883, n° 76), ensuite
de cessation de commerce.

A. Favre, ä Boudry (F. o. s. du c. du 22 döcembre 1891, n° 242),
ensuite du däcäs du tltulaire.

Auguste Maeder,. ä Coroelles (F. o. s. du c. du 12 däcembre 1891,
n° 235), par suite de cessation de commeroe.

Charles Ate Meyland-Bougemont, k St-Aubin (F. o. s. duo. du 29juin
1895, n° 167), ensuite de cessation de commerce.

Georges Gaspard Poirier, ä Colomhier (F. o. s. du o. du 28 mai \
1889, n° 96), ensuite du döcös dü titulaire.

G. Siegenthaler, ä Auvernier (F. o. s. du c. du 18 däcembre 1900,
n° 409), ensuite du däpart du titulaire de la localitä.

Jules Wenker, ä Gortaillöd (F. o. s. du c. du 29 juin 1883, n° 98),
ensuite de cessation de commerce.

Bureau de La Qhaux-de-Fonds.
•21 juillet. Le chef~de lamaison E.- Metthez, ä La Ghaux-de-Fonds, est

Emilie Mettbez, dej Möntmelon (Berne), domiciliäe ä La Cbaux^de-Fonds.
Genre de commerce: Boulängörie-öpioerie. Bureaux: 22, Rue da Grenier.

24 juillet. Les raisons de copamerce suivantes ont ätä radiäes d'ofüoe
ensuite de la faillite des tltulalres:

Meyer Als & Cle, ä, La Ghaux-de-Fonds, fabrication, aohat et vente
d'horlogerie (F. o. s. du o. du 6 fövrier 1894, n° 26).

Jean Brunetti Mls,, ä La Gbaux-Je-Fonds, entreprise de maconnerie,
oonstrueteur (F. o. s. du c. du 20 döcenabre 1900, n° 411).

Genf — Genöve — Ginevra

1903.. 23 juillet. La rpajson Georges-P. Wayas, manufacture de tahacs
et oigarettes, portant iä rparque «Gusel», inscrite aux Eaux-Vives
(F. o. 's. dü c. du 19 novembre 1900, päge 1516), a transförö, depuis
septembre 1902, son siäge ä G enöve, 9 et 11, Rue de la Pöpiüiöre, sans
autre qhaügement. i 1

23 juillet La. raison Ami Bavenel, aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du
14 fövrier 4884, page'91), .'est rädiöe ensuito du döcös du titulaire)

(Les süivants: Jeannette-Luoie Bernard, veuve de Ami Ravenel, et John
Ravenel, 61s, tous deux d'origine vaudoise et domiciliös aux 'Eaux-Vives,
ont oonstituö aux Eaux-Vives, sous la raison sooiäle' Tv# A. Bavenel et
hls, une sociätä en nom colleotlf qui a commencö le 18 fövrier 1903, et
V repris la suite des affaires, ainsi que Fäctif et le passif de la maison
kAthi Ravetiel» "Ci-dessüs "radiäe.-*" Genre"a'affaires: Sellerle-Garrbsüerie et
commerce de ypiturps... Bureaq et ateliers.: 39, Rue des Eaux-Vives."

24 juillet.
' ia -raison Charles Monard, repröseritation eh artioles

de blano, ä Plainpalais'(F. öi k.' du d.'du22 ootohre 1902, page 1506), est
radlde ensuite-de reppneiatiop dry titulaire.

„24juillet. Dans sa derniöre assemblöe gänörale, las oc iötö anonyme
ayant pour titrö Sooiötä' immobiliöre de Yösenaz, ayant son siöge a Vö-
senaz (oommunede Colionges-Bellerive):/(F. o.'s. du c. du 10 juillet.1884,
Page 490), anommö membre du conseil d'administration, M. le eurA Jean-
Marie Meirier, domioiliä ä Väsenaz, en rempläoement dö Jh. Rivollet, dö-
missionnaire. '

24 juillet. Le. chef de la maison Bouchard, ä Genöve, Qommencöe le
15 avril 1903, es^Etieppq^ouchard,. d'origine Irancälse, domiciliö ä Lyon.
Genre d'affaires: Commerce de timbres-remises, ä l'enseigne: «Timbres-
Remise, Union du Commerce Franco-Stiisse». Magasins: 13, Rue-Cöard.

24 juillet La sociätä en nom collectif Benaud et Schladenhanfen, ä
Genöve (F.o. s. du c. du 5 septemhre 1902, page 1297),-est döclaröe
dissoute dös le 10 fövrier 1903 par le fait du döc'Ös de l'assooiö'Joseph
Schladenhaufen.

L'ancien associö Emile-Samuel Renand, d'origine vaudoise, domiciliä
ä Genöve, et Jean Clermont, d'origine francaise, domiciliä aux Eaux-Vivös,
ont constituö k Genöve, sous la raison sociale Benaud et J. Clermont,
une sociötö en nom collectif qni commencera le 1er aoüt 1903, et reprend
la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la sociätä «Renand
et Schladenhaufen», sus-radiöe. Genre d'affaires: Quinöaillerie et artioles
de mönage. Locaux: 20-22. Rue des Ailemaqds.

Bectiflcation. La publication parue dans la F. o. s. du c. du 24 juillet,
courant, n° 293, page 1170), au noin de la Sociötö anonyme de lä Station
climaterique de Montana, ä Genöve, estrectiööe et compl6täeäsal4«ligrie,
par'le paragraphe suivant: «Pour les actes äpasser ou signatures ä doniier,
le conseil d'administration est valablement reprösentö par un de ses
memhres dölöguö ä cet effet.» d.i.Nichtamtlicher Teil — Partie non ofßcielle

Japan.
(Bericht des schweizerischen Generalkonsuls in Yokohama, Herrn Dr. Paul Ritter.)

VHL '

Tahak in Blättern nnd in Fabrikaten ist vorgeführt. Die Ausfuhr von
Zigaretten aus Japan nacb China, Korea, den Straits, Honkong und Britisch
Indien nimmt üherraschend zu. Der Export war in 1900 281,612. Mille im
Werte von Yen 715,554, in .1901 600,314 Mille im Werte.von Yen 1,683,319,
in 1902 717,005 .Mille im Werte von Yen 2,188,594.

Abgesehen von den obigen Produkten, erzeugt die Landwirtschaft in
Japan wenig und es wäre im Interesse dieses Landes, dem noch
vollkommen unentwickelten Getreidehau, besonders der Gerste, dem Hafer
und dem Weizen viel mebr Aufmerksamkeit zu schenken. Die einzelnen
landwirtschaftlichen Betriehe sind nacb unsern Begriffen lächerlich klein.
In der Regel wirtschaftet der japanische Bauer ohne Gesinde und ohne
Vieh. Die Mitglieder der Familie gehen auf Nebenbeschäftigungen aller
Art aus. Rindviehzucbt, selbst Schafzucht ist noch gar nicht vorhanden, die
Pferdezucht gänzlich unentwickelt

Die Schweiz hatte hei einer Bevölkerung von 3,300,000 Köpfen im
Jahre 1901 einen Rindviehbestend von 1,339,910 Stück. Japan hei einer
Bevölkerung von 43,800,000 Köpfen, hatte im gleichen Jahre einen Rind-
viehbestand von nnr 1,324,469 Stück.

Es sind in'Ben "letzten Jahren in dieser Richtung Schritte zur Besserung
getan worden, und es hat die japanische Regierung zwecks Verbesserung
der Viehrasse aus der Schweiz hezogen: 1901 24 Stück Kühe und Zuchtstiere

im Werte von 14,150 Yen, 1902 24 Stück Kühe und Zuchtstiere im
Werte von 16,637 Yen.

Diese zweite Sendung wurde am 26. November 1902 in Kobe gelandet
und sofort nacb der kaiserlichen Farm, welche dort in der Nähe durch
das Agrikultur-Departement angelegt worden ist, weitergeführt. Die Tiere,
alle jung, sind in vorzüglichster Verfassung in Japan angekommen ünd
wurden allgemein hewundert. Die Reise hat ihnen nichts geschadet, es
ist auf der Ueherfahrt sogar ein Kalb zur Welt gekommen.

Die Fläche des ganzen japanischen Staatsgebietes (ohne Formosa)
heträgt 382,416 Quadratkilometer. (Die Schweiz hat 41,469 Quadratkilometer).
Der Süden des Landes, welcher einen subtropischen Charakter hat, eignet
sich nicht für die Landwirtschaft europäischen Styles. Der Norden jedoch
mit einer Ausdehnung von rund 95,000 Quadratkilometern ist'klimatisch
Mitteleuropa ähnlich. Durch die. folgenden wenigen Zahlen werden die
grossen innerhalh Japans vorhandenen Klimauntersohiede klar.

Nagasaki im Süden Japans hat eine Durchschnittstemperatur im Januar
von heinahe 6° C., im August .von heinahe 27° C. Yokohama, in der Mitte
des Landes gelegen, im Januar 2° G., im August 25V>° C. Hakodate, im Norden,
im Januar minus 3° C., im August 21 '/s0 C.

Die beohachteten absoluten Maxima und Minima waren in Nagasaki
35,7 ünd minus 4,9, in Yokohama 36,6 und minus 9,1, in Hakodate 81,7
und minus 18.

Die durchschnittliche jährliohe Regenmenge war in Nagasaki 2221 mm,
in Yokohama 1431 mm und in Hakodate. 998 mm.

Der Norden, der Hokkaido, ist Japans Kolonialgebiet geworden. Man
wollte dairaus in"kürzer"Zeit ein "neues"Amerika machen "und der"Staat hat
dafür Millionen ausgegeben. Die Fortschritte. und Erfolge kommen aber
sehr langsam, dehn die Besiedelung des Landes ist bei der Ahneigung
der Japaner, dorthin auszuwandern, schwierig. Wir verdanken jedoch die
Frücbte, wie Kirsohen, Aepfel, Birnen, Pßrsiohe etc., die; wir- nun in
Japan seit wenigen Jähren erhalten, nur dem Hokkaido und das
landwirtschaftliche Institut, welches dasölbst in'der Stadt Sapporö örriebtet ist,
hat in Osaka nicht nur hübsche Zeichnungen und Abhildnngen, sondern
äueb dort gewachsenes Getreide aller ; Arten, schöne Früchte, Butter,

H Schinken, Würste, söwie Fleisoh- ünd Fisohkonserven ausgestellt, "d
Angesiohts dieser Resultate schiene die -Möglichkeit vorhanden zu

sein, durch Zuziehung europäischer Sachverständiger, Inspektoren oder
Bauern, die Japaner des Nordens "zu tüchtigen'Landwirten und Viehzüchtern
zu erziehen." ' ''

Unter den japanischen Hülsenfrüchten spielt die Soja-Bohne die grösste
Rolle. Sie hedeckt mit ihrer Kultur zirka 440,000 Hektaren. Diese Bohne
wird in allen Formen in der japanischen Küche verwendet, besonders
aher als Soja-Sauce. Letztere ist auoh im"Auslande geschätzt uüd wird in
jährlioh zunehmendem Masse exportiert

'J^ebeü ffl^'^Shhfön 'äpjßdr^äften^qntden Obstarten, hat Japan nur
nocV"die;vor 'etwä4000 Jahren"5aus Gbina"herüber$ökbmmene Orange .(Man¬
darine) und die rasch fäuleüde Kaklfrucht. Durcb Obst und Gemüsebau
"könnten noch Hunderttausende von Mensohen in Ja]pan "ihr,gutes?^.us-
kommen linden, denn Früchte niüssen immer nooh 'als Delikatessen bözablt
werden. " ^

'Forstwesen. In Alt-Japan ist im Holzbestande arg gewüstet worden.
Brennt doob in 'jedem'Haüshalte' voh Morgens:'bis Abends-das HöltkÖplen-
beoken. Erst in den letzten Jahren wurde mit der Anforstung der vielen
abgeholzten .'Berge ..energisch wieder-Jhegonned. Im Norden aber helEehen
nooh Urwälder: ' » • - • AT

Der überall gezogene Bamhus ündet in Japan eine unendlich .viel¬
artige Verwendang. Die Stadt'Zürich besitzt die von Herrn SpoerryVs. Z.
in' Yokohama '-zusammengetragene vollständigste Sammlung Aller'
Gegenstände,"welche der Japaner aus Bambus anzufertigen weiss. " ^

Im Jahre 19021wurde Bambus'im Werte von Yen; 305,000 (davon für
mehr- als 400,000 Yen naoh den Vereinigten Staaten Amerikas)'JSxpoytiert.

D. Nägata, wohnhaft in Hiogo, hat eine prächtige- Kollektion von
dicken und dünnen, weissen und gefärbten, .r.unden.jund 'eakigen-Sambus-
stämmen ausgestellt.
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M. Nakai & C°, Nr. 185 Sannomiya-cbo 1 chome, Kobe, reizende
Bambusarbeiten, Stühle, Hutständer, Musikständer, etc., alle demontabel und
zusammenlegbar für den Export.

Von den vielen, in Japan heimischen Tannenarten, sind vor einigen
Jahren durch Prof. Sohröter, Samen nach der .Schweiz genommen worden,
zwecks Versuch, diese Bäume in der Schweiz aufzuziehen.

Von den vorhandenen Waldungen sind 13V» Mill Hektaren
Staatseigentum und 8Y2 Mill. Hektaren Privatbesitz. Etwas über 2 Mill, gehören
dem kaiserlichen Haushalt. Die von der Regierung gemaohte General-
Ausstellung in dieser Abteijung ist daher sehr wertvoll und lehrreich, sie
umfasst 230 Arten in Japan wachsender Hölzer. Die Spezialausstellung
umfasst Farbhölzer, Holzstoff zur Papierfabrikation, etc., sowie eine
Sammlung von Hunderten von Insekten und Vögeln, Freunden und Feinden
der Wälder, sowie eine Darstellung der Imprägnierung von Eisenbahnschwellen.

Der kaiserliche Haushalt hat ein Gartenhaus aufgestellt, welches aus
68 der hauptsächlichsten Holzarten seiner Wälder gebaut ist.„jig BS I^r e i. Japan istf von den fisohreichsten Gewässern umgeben
und hat eine Küstenlinie von über 7000 Meilen. Trotzdem ist diese Industrie
nicht, wie sie es sollte und könnte, eine Quelle des Reichtums für das
Land. Die Resultate bleiben hinter denen Schwedens, Norwegens, etc. weit
zurück. Die Methoden des Fischfanges sind ganz veraltet. Wertvolle Fische,
die sioh zu Konserven eignen würden, werden, zur Dünger- und Fisohöl-
fabrikation henützt.

Es gab jedoch in dieser Spezialausstellung des Interessanten eine
Menge zu sehen. Die Entwickelung der Sohildkröte aus dem grossen Ei.
— ganz entsprechend derjenigen des Huhnes — sah ich in soloher
Deutlichkeit zum ersten Male.

Herr K. Mlkimoto, Nr. 1 Motosukia-cho 4 chome, Nyobashi Ku, Tokio,
hat seine Erfindung, künstliohe Perlen zu ziehen, patentiert.' Perlen
bestehen bekanntlich aus derselben Substanz wie die Muschelschale uud
entstehen durch Umrindung fremdartiger in die Muschel eingedrungener
Körper (Sand oder Parasiten). Herr Mikimoto hat sich eine Austernbank
gebaut und legt seinen Perlmuscheln gewaltsam einen solchen kleinen
Körper ein, worauf dieselben ihm den Gefallen erweisen, diese Körper
in Perlen zu transformieren. Das Verfahren ist an vielen Musoh ein demonstriert

nnd es werden derartige (künstliche Perlens, mittlerer Grösse
schon zu 5 Yen das Stück abgegeben. loh hin kein Kenner und konnte

daher zwischen den (künstlichens und den daneben liegenden ächten keinen
Unterschied entdecken. Die Perlen wurden auch in fertigen Schmuckgegenständen,

als Colliers, Bracelets, Ringe, Nadeln, etc., gefasst vorgeführt.
Das ist, kurz beschrieben, der Inhalt des Agrikulturgebäudes. Was-

Japans Feld, Wald und Meer heute bietet, reicht lange nicht aus,- um
seine alljährlioh um '/s Million Köpfe sioh vermehrende Bevölkerung zu-
ernähren, und das Land ist für seine Lebensmittel noch stark auf das Ausland

angewiesen.
Die Einfuhr von Lebensmitteln betrug: Bohnen und Erbsen 1902'

Yen 5,786,707, 1901 Yen 5,328,135 1900 Yen 4,817,767, 1899 Yen 8,822,110;
Mehl 1902 3,302,196, 1901 2,891,373, 1900 3,901,463, 1899 1,383,539;
Reis 1902 17,750,816, 1901 11,878,958 1900 9,021;536, 1899 5,960.166;
Zucker 1902 14,467,813, 1901 33,493,366, 1900 26,606,527,189917,516;038;
Eier 1902 1,196,455, 1901 1,298,611, 1900 1,243,064, 1899 826,960;
Gesalzene Fische 1902 2,011,487, 1901 1,442,789, 1900 2,184,845, 1899'
1,212,896; Kondensierte Milch 1902 863,945, 1901 646,308, 1900 663,680,
1899 389,071; Total Yen 45,379,419 in 1902, Yen 56,979,540 in 1901,
Yen 48,438,882 in 1900 und Yen 36,110,780 in 1899.

Der Rückgang • in. Zucker im Jahre 1902 hat seinen Grund darin, dass,
da Im Oktober 1901 eine erhöhte Zuokersteuer in Kraft getreten ist, eine
spekulative Uebereinfuhr vor jenem Datum statt hatte.

An Kondensierter Milcheinfuhr partizipieren folgende Länder:
Vereinigte Staaten Amerikas 128,294 Dutz. im Werte von Yen 358,588 in
1902 gegen Yen 246,359 in 1901 j England 162,246 im Werte von 224,638
gegen 267,794 in 1901; Schweiz 59,116 im Werte von 127,605 gegen
94,388 in 1901; Schweden und Norwegen 16,704 im Werte von 31,734
gegen 21,951 in 1901; Holland 7,764 im Werte von 15,363 gegen 9,613
in 1901; Deutschland 2,423 im Werte von 4,887 gegen 471 in 1901; Frankreich

423 im Werte von 846 gegen 891 in 1901; andere Länder 128 im
Werte von 281 gegen 56 in 1901; Total 377,098 Dutz. im Werte von
Yen 863,942 in 1902 gegen Yen 641,523 in 1901.

Die schweizerische Firma Henri Nestlö, welche mit ihrer Mlloh und
mit ihrem Kindermehl in Japan gut eingeführt ist, hat im (fremden Musterhaus»

in Osaka ein Chälet im Schweizerstile, behängt mit Kühglocken,
Melkstühlen etc. errichtet, in welchem Reklame in Gestalt von Geschäftskarten

und Brochen verteilt wird. In der Promenade vor dem Musterhaus
hat die gleiche Firma einen Stand im Grünen, mit einigen Bänken
aufgestellt und lässt dort die Milch glasweise ausschenken.

Annoncen-Pacht:
Rndolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. R6gie des annonces:

Rodolphe Mosse, Znrich, Berne, etc.

M. KOCH,
Ziweiteilig-e

PaMt-Biemscheitien

von
200 bis 800 mm D.,

bieten sehr grosse Vorteile;
sie sind äusserst leicht und im Preise

sehr billig.
D. 300 X 125 mm kostet z. B.

Fr. 13.50
und (1884)

wiegt nur 6 Kilo.
—«A/VW-

TransmissionsvBllan,

Hängelagcr, Kupplungen,
Vorgelege,

Wandkonsollager,
Längskonsollager,

Winkel-Konsolen,
Mauerkasten u. Stellringe,

Ringschmierlager,
roh oder bearbeitet,

xu den billigsten Kilopreisen.
Man verlange. SpezialOfferte.

Werizeufle,

und

Fournitum

für die

Reparaturwerkstätten industrieller
Etablissements liefern (1489,)

Joho & Affolter,
Werkzeug- u. Eisenwarenhandlung

Zcnghansgasse 20, BERN.
Stets grosses Lager.

Ajnerik. Buchführung lehrt grünalich
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

garantiert. VorL Sie Gratisprospekt,
it H. Frisch. Bücherexperte, Zürich,

Manöver des i. Armeekorps.

Ankaufi SclMtil. Maif i MacMaetaflroflato
Ueber die Lieferung von inländischem Schlachtvieh an die

Korpsverpflegsanstalt I in Freiburg und über den Verkauf der sich
bei der Schlächterei ergebenden Schlachtnebenprodukte, wie Haut,
Fett nnd Siegel, wird hiermit Konkurrenz eröffnet.

Offerten sind bis 12. August 1903 franko an die unterzeichnete
Amtsstelle zu richten, welche auch über die nähern Bedingungen
Auskunft gibt. (1565,)

Bern, den 18. Juli 1903.

Eidg. Oberkriegskommissariat.

H. Vogt-Gnt, Metallwaren¬
fabrik, Arbon.

Spezialabteilung: Acelylen-AnIngen.
Das Vollkommenste und Betriebssicherste, was bis

jetzt auf dem. Gebiete der Acetylen-Industrie erreicht worden
ist, bietet mein neuester

Acetylen-Entwicklnngs-Apparat „Mars"
nach dem System Garbid ins Wasser.

•Ia Referenzen von grösseren Haus-, Hotel- und Fabrikanlagen,
sowie diverser Ortsbeleuchtungs-Zentralen des In- und Auslandes.

Goldene Medaille als emsige und höchste Auszeichnung von
Acetylen-Entwicklern der internationalen Liohtausstellung in Wien
1900. — Pläne und Kostenberechnungen über Acetylen-Beleuchtungs-
anlagen kostenfrei. [1067]

Rudolf Mosse, Annoncen-Expedition, Zürich. Bern.

Schweizerische Gasglühlicht-AktieDgesellschaflt
in Ztirioh.

Eiilaäiii zur adtn träeallicta toralTersaDilaac
auf Samstag, den 1. August 1903, nachmittags 2V« Uhr,

im Bureau der Gesellschaft, Löwenstrasse 61, ZUrich 1.

Traktanden:
1) Abnahme des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.
2) Schlussnahme über die Verwendimg des Reingewinnes.
3) Wahl der Kontrollstelle.

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlust-Rechnung liegen vom 22. Juli an

im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf. Stimriikartea
können, vom 24. Juli an bis 31. Juli gegen gehörigen Ausweis über den

Aktienbesitz im Bureau der Gesellschaft, sowie bei der Bank in Baden,
Filiale Zürich, bezogen werden. [1564]

Zürich, den 17. Juli 1903.
Der Verwallnngsraf.

Zeitregistrier -Apparate
für alle Verhältnisse.

Bürk's Arbeiter- iL Wächter-Kontrolluhren,
Fahrten-Kontrollapparate (59.)

ohne Verbindung mit der Wagenaohse.

Rechenmaschinen (Patent Steiger).
Prospekte gratis u. franko. — Apparate kostenlos auf Probe.

HANS W. E6LI, Zürich II,
Werkstätte für Feinmechanik.

p-
BnobdracJterel H. JENT in Bera. — Imprlmerie H. Jent ä Berne,


	

